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Curriculum Vitae  

	Projekttypen/
Einsatzfelder
	· Bereiche Einkauf/ Materialwirtschaft/Supply Chain
· Prozessoptimierung/
      Effizienzsteigerung

· Vakanzen

· Kostenreduktion
· Coaching

· Restrukturierung (Einkaufsorg.)

· Restrukturierung (Vertragswesen)

	Kernkompetenzen
	· Leiter Einkauf / Materialwirtschft

· Leiter Technik

· Restrukturierung (Einkaufsorgani-sation und –prozesse

· Restrukturierung von Prozessen

· Aufbau modularer Vertragsgestaltung

· Projektleitung von Investitionen bis zu einem Volumen von 1 Mrd. €

· Kostenanalyse und –reduktion im Einkauf

· Aufbau IT-gestützter Lieferanten-Audits

· SAP R/3 MM

· Mobilien-Leasing

	Senior-Management-Funktion/
Organfunktion
	· Geschäftsführer
· 2. Ebene: Bereichsleitung

	Rollen
	· Interim Manager
· Projektleiter

· Coach

	Einsatzgebiet / Mobilität
	· Deutschland
· Österreich

· Schweiz



	Branchenerfahrung
	· Büromaschinen, Energie, Schifffahrt, Baustoffe, Maschinen- u. Anlagen-bau, Automotive, Medizintechnik, Freizeit (Fitness u. Möbel)

	Linienerfahrung
	· 27 Jahre Einkauf/Materialwirtschaft

· 6,5 Jahre Technik

	Interim Management Erfahrung
	· 3 Jahre

	Branchenfokus
	· Alle Branchen (außer Food u. Textil)

	Kurzbeschreibung
	Kommunikations- und führungsstarker Senior-Manager und –Projektleiter, der in internationalen Umfeldern erfolgskritische Aufgaben löst


PERSÖNLICHE DATEN
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	Vorname Name
	Ludger Albacht

	Straße
	Rudolf-von-Langen-Str. 7

	PLZ Ort
	48147 Münster

	Telefon
	+49 251-2 10 84 90

	Mobil
	+49 171-3 02 52 20

	Email
	interim-management@albacht.de

	Website
	www.albacht.de

	
	

	Geburtsdatum/-ort


	05.05.1942

	Familienstand 


	verheiratet

	Nationalität

	deutsch


Interim management-Erfahrungen (freiberufliche Tätigkeiten)

	06/08 – 10/08
	Heinz Kettler GmbH & Co. KG, Ense-Parsit
(Markenhersteller Freizeitbranche, 280 Mio. € Umsatz, 1.300 MA)

Mandatstyp: Interim Manager als Projektleiter für Prozessoptimierungs- & Vertragsrestrukturierungs-Projekt im Bereich Supply Chain / Einkauf
Rolle: Projektleiter
Projekt: Prozessoptimierung (Supply Chain) 

Prozessbezeichnung: Von der Produktidee bis zur Serienproduktion und Marktkontrolle (Soll-/Istvergleich)

Kernaktivitäten/Arbeitsergebnisse:
· Durchsprache und Diskussion der Abläufe mit allen beteiligten Bereichen

· Entwicklung der Prozessstruktur
· Erarbeitung des Prozesses unter Berücksichtigung der Supply Chain und unter Einbeziehung der Produktkontrolle im Markt (Kosten-Nutzenanalyse) in Form einer QM-Doc Verfahrensanweisung. (Ablaufdarstellung in Visio)
· Ablaufgenaue Darstellung des Prozesses unter Einbeziehung aller beteiligten Bereiche u. Abteilungen 

· Einarbeitung von Checkpunkten der Prozessüberprüfung

· Erstellung der QM-Doc Verfahrensanweisung mit Darstellung des Prozesses in Visio

· Abstimmung mit den beteiligten Bereichen 

· Präsentation des Ergebnisses u. Verabschiedung

Projekt: Prozessoptimierung Logistik-Prozess

Projektbezeichnung: Vom Global-Supplier bis ins Werkslager

Kernaktivitäten/Arbeitsergebnisse:
· Durchsprache und Diskussion der Aktivitäten mit den Bereichen Logistik u. Einkauf
· Restrukturierung des vorhandenen Prozesses von asiatischen Lieferanten bis ins Werkslager der deutschen Werke.
· Darstellung der Abläufe in Visio
· Präsentation und Umsetzung

Projekt: Einführung eines modular aufgebauten Vertragswesens

             (im Bereich Einkauf)
Kernaktivitäten/Arbeitsergenisse:

· Sichtung der vorhandenen Verträge, Überarbeitung,  Gestaltung und modularer Aufbau des gesamten Vertragswesen in Abstimmung mit einer Anwaltskanzlei
· Überarbeitung der bestehenden Einkaufsbedingungen

· Neugestaltung  “Non disclosure Agreements” (NDA’s)

· Neugestaltung “Framework Agreements”
· Einführung „Framework Agreements (Short Version)“

· Einführung „Qualitätssicherungsvereinbarungen“ (QSV)  
· Auf der Basis des neugestalteten Vertragswesen wurden von mir die erforderlichen Verträge mit unseren wichtigsten Lieferanten in China und Vietnam neu verhandelt und unterschriftsreif abgeschlossen.


	04/06 – 03/07
	Stryker Leibinger GmbH & Co. KG, Freiburg (Breisgau)
(Medizintechnik, US-Konzern, 5,5 Mrd. $ Umsatz,  17.000 MA, weltweit)

Mandatstyp: Coaching

Rolle: Interim Manager als Consultant für den Unternehmensbereich „Navigation“ / Projektleiter
Projekt: Strategisches Lieferanten Management

Kernaktivitäten/Arbeitsergebnisse: 
· Aufbau eines „Strategischen Lieferanten Management mit Supply Chain Ansatz“

· Der Umsetzung wurde das KVP-Konzept (kontinuierlicher Verbesserungsprozess) zugrunde gelegt unter Einbeziehung des Supply Chain Ansatzes.
· Als wichtigen Grundsatz haben wir den Bereich Einkauf als Hauptansprechpartner für die Lieferanten festgelegt

· Verantwortliche Einbeziehung des Einkauf bei der Entscheidung für den Erstlieferanten
Im Einzelnen bestand das Projekt aus folgenden Einzelaufgaben:
· Konzipierung des „Strategischen Lieferanten Management“ in einer Visio-Darstellung
· Erarbeitung der QMV (QM-Verfahrensanweisung)
· Erarbeitung der SOP (Standard Operating Procedure)
· Erarbeiten einer Lieferanten-Audit Organisation
· Generelle Definition des Audit-Teams bestehend aus Einkauf (Leitung)/Qualitätswesen/AME (Advanced-Manufactoring-Engineers)
· Erste Durchführung von Audits bei kritischen Lieferanten unter fanden unter meiner Leitung statt
· Erarbeiten eines modular aufgebauten Vertragskonzeptes
· Konzipierung eines LM-Cockpits (Reporting der monatl. Kennzahlen in PowerPoint)
· Erarbeitung des Anforderungsprofils für den Leiter „Strategisches Lieferanten Management“
· Stellenausschreibung unter meiner verantwortlichen Mitwirkung
Die Ergebnisse dieses Projektes wurden nach meinem Ausscheiden im Gesamtkonzern weltweit umgesetzt.
Projekt: East-Europe-Sourcing

Kernaktivitäten/Arbeitergebnisse:

· Systematische Ausdehnung  der Versorgungsmöglichkeiten auf den osteuropäischen Beschaffungsmärkten für Fräs- und Drehteile.
· Auswahl und Qualifizierung möglicher Lieferanten


	03/05 – 12/05


	Argillon GmbH, Redwitz; Private Equity Group (KKR)
(Unternehmen der Branchen Powerplant / Automotive, 230 Mio. € Umsatz, 700 MA)

Mandatstyp: Überbrückung von Vakanzen
Rolle: Interim Manager im Bereich Supply Management 
Aufgabe: weltweite Einkaufsverantwortung
Kernaktivitäten / Ergebnisse:
· Umfangreiche Markt- und Lieferantenanalysen
· Intensive Analyse des chinesischen Marktes und Vorbereitung des China-Sourcing für bestimmte Materialgruppen
· Verhandlungsführung in Süd-, Osteuropa, China und Karibik

· Analyse von Qualitätsproblemen und Wertanalysen

· Durchführung von Lieferantenwechsel

· Aufbau strategische Partnerschaften

· Abschluss einer Vereinbarung über die Einrichtung eines Konsilagers im Ausland

· Lagerbestandsreduktionen

· Erarbeitung und Vereinbarung von Preisgleitklauseln im volatilen Rohstoffgeschäft mit dem Ziel , sie auch in den entsprechenden Lieferverträgen mit Kunden einzubeziehen

· Kosteneinsparungen in div. Materialgruppen bis zu 30%


	11/03 – 03/04


	SMS Kunststofftechnik, Meinerzhagen
(Anlagenbau, 340 Mio. € Umsatz, 1.500 MA)

Mandatstyp: Coaching 
Rolle: Interim Manager im international besetzten Procurement Board / Coach für alle Materialgruppen
Aufgabe:

Strategische Unterstützung des Procurement Boards im Zusammenhang der Zielsetzung: 
Mit Methoden, Tools und effizienter Koordination 10% ige Einsparung des gesamten Einkaufsvolumens, unter Aufsetzung auf der von TCW (Transfer-Centrum-Prof. Wildemann) erarbeiteten Basis das Projekt fortzuentwickeln.
Kernaktivitäten / Ergebnisse:

· Vorbereitung, Moderation und Dokumentation von 12 Workshops

· Beratung der Mat.-Gruppen bei den einzelnen Gesellschaften (Deutschland, Österreich, USA)

· Coaching bei der Erarbeitung der Mat.-Gruppenstrategien

· Überprüfung der Ergebnisse auf ihre Durchführbarkeit

· Einführung von Controllingtools für alle 17 Mat.-Gruppen

· Berichterstattung über die einzelnen Mat.-Gruppen in Board-Meetings

· Einsparungsziel wurde erreicht


	05/03 – 11/03
	Gilbarco GmbH & Co. KG, Salzkotten

(Maschinenbau, 60 Mio. € Umsatz, 150 MA)

Mandatstyp: Projektmanagement / Überbrückung von   Vakanzen
Rolle: Projektleiter
Aufgabe:

Beseitigung permanenter Engpass-Situationen in der Eingangslogistik.

Kernaktivitäten / Ergebnisse:

· Analyse der Logistikprozesse:

· In- und Output des Dispo-Programms

· Veränderung / Detaillierung der Eingabedaten u.a. Umstellung der Liefertermine von Wochen- auf Tagesdatum

· Konsequente Pflege der veränderlichen Lieferzeit

· Lieferantenanalyse durch Gespräche vor Ort:
· Analyse von Qualitäts- und Lieferproblemen

· Aufdeckung von Schwachstellen in Produktion und Beschaffung z.B. Wiederbeschaffungszeiten von Bauteilen

· Durchführung von Verbesserungsmaßnahmen:
· Einführung systematischer Lieferantenbewertung 

· Durchführung von Lieferantenentwicklungsmaßnahmen

Rolle: Einkaufsleiter / kommissarische Übernahme der Einkaufsverantwortung
Kernaktivitäten / Ergebnisse:

· Erstellen einer ABC-Analyse der Lieferanten

· Ermittlung des Forecasts für zukunftsträchtige Produkte

· Durchführung von Marktanalysen

· Durchführung einer Insourcing-Maßnahme

· Abschluss eines Energieliefervertrages (Strom)
· Preisreduktionen bei Kabelbäumen von über 30%



Festanstellungen

	02/85 – 06/02 
	E. Schwenk Zement KG Gruppe, Ulm
(Grundstoffe / Baustoffe, ca. 2.500 MA)
Tätigkeiten in verschieden Unternehmensbereichen:

Unternehmensbereich Zement:
Position: Stellv.  Zentralbereichsleiter Materialwirtschaft u. Investitionen

Vollmachten: Gesamtprokuren in allen Unternehmensbereichen
Kernaktivitäten / Ergebnisse:

· Komplette Überarbeitung der Materialstammdaten 

· Status und lfd. Bestandskontrolle aller Magazine

· Durchführung einer Marktanalyse für ERP-Software

· Entscheidende Mitwirkung bei der Entscheidung von SAP / R2

· Prozessbevollmächtigter bei der Einführung von SAP / R2 / RM

· Entwicklung PC-gestützter Kalkulations- u. Controlling-Werkzeuge, u.a. für HOAI-Abrechnungen

· Leitung div. Investitionsmaßnahmen 

· Beschaffung von Rohstoffen, Kohle und Anlagen

· Neukonzeption der Kohlebeschaffungslogistik, Steigern der Transparenz, Realisierung eines Einsparpotenzials von ca. 30%

· Mitglied der Projektleitung Übernahme eines Teilkombinates der ehemaligen Zementindustrie der DDR u. Aufbau neuer Standorte und Fabriken bzw. Schließung alter Produktionsanlagen

· Planung und Umsetzung von neuen Werksstrukturen und Investitionen (> 600 Mio DM)

· Abwicklung aus der Vergangenheit bestehender Aufträge

· Aufbau u. Integration einer Einkaufsorganisation (sachlich u. personell), Umstellung auf zeitgemäße Unternehmensstandards

Unternehmensbereiche:

Bauchemie / Betontechnik / Dämmtechnik / Putztechnik / Transportbeton

Position: Fachbereichsleiter Materialwirtschaft und Investitionen

Kernaktivitäten / Ergebnisse:
· Verantwortlichkeit für sämtliche Rohstoffe, Investitionen, Instandhaltung etc.
· Erzielen erheblicher Preisreduktionen insbesondere bei strategisch wichtigen Rohstoffen
· Absicherung der Rohstoffversorgung und des Preisniveaus u.a. durch maßgebliche Beteiligung an einem Vorlieferanten
Tätigkeiten für die gesamte Schwenk-Gruppe

Position: Leiter Strategischer Einkauf

Aktivitäten / Ergebnisse:

· Einkauf sämtlicher Rohstoffe / Energie (außer UB Zement)

· Beschaffung sämtlicher Fahrzeuge (PKW / LKW / Stapler)

· Beschaffung sämtlicher IT-Leistungen / Kommunikationsleistungen

· Organisation um Durchführung der jährlichen Einkäufermeetings

· Prozessbevollmächtigter bei der Neueinführung von SAP / R3 / MM

· Erarbeitung einer spez. Vertragsmodalität für Mobilien-Leasing

· Entwicklung einer Software auf der Basis von Excel für Leasingausschreibungen und Leasing-Controlling

· Umstellung des PKW-Fuhrparks (400 PKW) auf Fullservice-Leasing

· Outsourcing der Beschaffung der PCs (Konfiguration, Lieferung, Installation)

Interim Manager Aktivitäten in der Schwenk-Gruppe

Projekt: Unternehmensbereich Dämmtechnik 

      (9 Werkstandorte, ca. 600 MA)
Rolle: Interim Manager als Mitglied der Geschäftsleitung (Verwaltung / Technik / Personal)

Aktivitäten / Ergebnisse:

· Integration neu akquirierter Unternehmen

· Konsolidierung der Organisation

Projekt: Zwei ungarische Gesellschaften, Tochtergesellschaften eines Joint Ventures (Schwenk/Heidelberger Zement)

(Perlit-Mine, Rohgipsabbau & Produktion von Gipsprodukten, ca. 150MA)
Rolle: Interim Manager als Geschäftsführer (Verwaltung / Vertrieb)

Aktivitäten / Ergebnisse:

· Analyse und Optimierung vorhandener Strukturen

· Analyse der Absatzlogistik

· Durchführung einer Absatzmarktanalyse mit der Universität Budapest

· Vorbereiten und Treffen von Investitionsentscheidungen auf der Basis der Ergebnisse der Marktanalyse

· Erarbeiten der Grundlage für den Aufbau einer Kostenrechnung



	04/78 – 01/85
	Lehnkering Montan Transport AG, Duisburg

(Teilkonzern im Konzern der Metallgesellschaft AG)

(Binnenreederei, Küstenreederei, Spedition, Umschlag, Baustoffe 900 MA)

Position: Zentralbereichsleiter Einkauf

Vollmachten: Gesamtprokura

Kernaktivitäten / Ergebnisse:
· Aufbau und Führen des Zentralbereiches Einkauf

· Organisation der Abläufe

· Verhandlung u. Vergabe von Schiffsneubau- u. –umbauverträgen sowie Hafenumschlagsanlagen u. aller sonstigen Investitionen

· Verhandlungsführung u. Vergabe: 

· Neubau Küstenmotorschiff

· Neubau Binnenschiff (Europaklasse)

· Neubau mehrerer Schubleichter

· Umbau (Verlängerung) verschiedener Binnenschiffe

· Einbeziehung internationaler Werften

· Verhandeln von Energieverträgen, Beschaffung von Treibstoffen u. Schmiermittel für eine Flotte von 130 Schiffen

· Einkauf von Verbrauchsmaterialien/Schiffsbedarf iun logistischer Kombination von Bunkerstationen

· Verhandlung u. Vergabe von Reparaturaufträgen

· Konzeption, Verhandlung u. Abschluss von Leasingverträgen (PKW, Schiffe), Pilotabschluss im MG-Konzern

· Mitwirkung bei der Koordination von Einkaufsaktivitäten und Gestaltung von Rahmenverträgen auf MG-Konzernebene

· Aufbau und Pflege von Kontakten zu politischen Kreisen bis zur Bundesministerebene



	10/71 – 03/78
	Primagas GmbH, Krefeld
(Energieversorgung, Flüssiggas, ca. 700 MA)

Position: Stellvertretender technischer Leiter
Nach zweijähriger Einarbeitung Beförderung zum:

Position: Bereichsleiter Technik

Kernaktivitäten / Ergebnisse
· Verantwortlich für alle techn. Belange in der Primagas-Gruppe

· Verantwortlich für sämtliche sicherheitstechnischen Belange

· Fachliche Führung der Leiter der Abfüllbetriebe 

· Fachliche Führung des sicherheitstechnischen Personals

· Planung, Projektierung und Durchführung von Großprojekten der Flüssiggasversorgung in Ferienwohngebieten u. für industrielle Kunden

· Planung, Durchführung u. Überwachung von Neubauten u. techn. Anlagen

· Stv. Projektleitung  beim Bau eines Flüssiggasgroßlagers mit Schiffsumschlag im Duisburger Hafen

· Verhandlungsführung mit Lieferanten, Großkunden und Behörden

· Erstellen von Kostenanalysen und Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Einsetzen von Controlling-Instrumenten

· Beantragung und Umsetzung einer Satzungsänderung beim TÜV-Rheinland

· Weiterentwicklung der IT-Organisation für die Druckgasbehälter



	03/69 – 09/71
	Olympia Werke AG, Wilhelmshaven
(Teilkonzern im Konzern der AEG)

(Büromaschinen, ca. 13.000 MA)

Position: Assistent des Stabstellenleiters im Bereich Materialwirtschaft
Kernaktivitäten / Ergebnisse:

· Aufbau der Beschaffungsplanung, -marktforschung und -koordinierung mit IT-Unterstützung

· Beschaffung sämtlicher Investitionsgüter auf dem britischen Markt für ein neues Zweigwerk in Belfast

Position: Abteilungsleiter Beschaffungsplanung / Disposition / Einkaufsverwaltung

Kernaktivitäten / Ergebnisse:
· Sicherstellung der Versorgung der Produktion mit Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffen

· Durchführung von Marktanalysen

· Einbeziehung Global Sourcing
· Reduzierung der Lieferantenzahl

· Bestandsreduzierung um ca. 30% 




Studien
	1967 – 1969 
	Fachhochschule, Saarbrücken
Aufbaustudium: Wirtschaft u. Betriebstechnik

Abschluss: Diplom-Wirtschaftsingenieur

· Zuerkennung der eingeschränkten Hochschulreife


	1964 - 1967
	Fachhochschule, Münster/Burgsteinfurt

Studium: Maschinebau/Konstruktionstechnik

Abschluss: Diplom-Ingenieur




	1962 - 1964


	Technikum, Lage

Studium: Maschinenbau

Abschluss: Techniker für Maschinenbau


Praktikum/ berufsAusbildung/Schulabschluss
	1960 – 1962
	Westfälische Central-Genossenschaft , Münster
Praktikum: Landmaschinenmechaniker


	1957 – 1960

	Westfälische Central-Genossenschaft, Münster
Ausbildung: Landmaschinenmechaniker m. Abschluss


	1956 - 1957
	Städtische Handelslehranstalten, Münster


	1948 - 1956
	Volksschule mit Abschluss, Greven


Wesentliche Fort- und Weiterbildungen/Trainings
	02/1969
	Anglo-Continental School of English, Bournemouth, UK
Sprachenschule


	1982
	BME-Seminar Führungskräfte des Einkaufs (12 Tage)

	
	Teilnahme an Fachseminaren/-symposien
· Symposien des BME über aktuelle Themen der Materialwirtschaft

· Rechtsfragen im Einkauf/Vertragsgestaltung

· Energiekongresse, Schwerpunkt Liberalisierung der Strom- u. Gasmärkte

· SAP/R2, Grundlagenseminare RM

· E-Commerce




SONSTIGEs

	Sprachen
	Deutsch

Englisch

	Muttersprache

verhandlungssicher


	IT-Kenntnisse
	MS-Office (Excel, Word, PowerPoint, Visio)
ERP-Systeme (SAP R3/MM)
	sehr gut


	Veröffentlichungen
	· Titel:
· „Interim-Management als Unterstützung für mittel-ständische Unternehmen“ Teil 2

· dto. Teil 1

· Editorialbeitrag, „ Interim-Management – eine flexible Unterstützung auch für mittelständische Unter-nehmen“

Interviews:

· „Manager zum Mieten“
· „Interim Manager: Zeitarbeit im Chefsessel“
· „Mietsache Manager“


	veröffentlicht in:
· Profile, Verbandsnachrichten Nr. 5/2008, Steuerberater Verband Westfalen-Lippe e.V.

· dto. Nr. 4/2008

· dto. Nr. 3/2008

· WN, 18.06.2009

· WN, 31.01.2008

· Lufthansa Exklusive 11/2005


	Seit 2009

Seit 2007
01/1984 – 01/1985
Seit 1978
	Außerbetriebliche Aktivitäten:
· Sachkundiger Bürger im Rat der Stadt Münster

· Mitglied in  der Dachgesell-schaft Deutsches Interim Management e.V. (DDIM)
· Vorsitzender der ERFA-Gruppe „Industrieller Einkauf“ der IHK Duisburg
· Mitglied im Bundesverband Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik e.V. (BME)

	


	Spezialkenntnisse


	Mobilien Leasing
Entwicklung einer speziellen Vertragsmodalität, die es dem Leasingnehmer ermöglicht, die Kalkulation des Leasinggebers transparent zu machen und mit ihm längerfristig partnerschaftlich zusammen zu arbeiten.

Eine Präsentation in PowerPoint liegt hierzu vor.
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